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Carlftein.

138

Umfang hatte. Diefe höchfle Blüthe dauerte allerdings nicht lange. Die Schlacht bei Grünwalde-Tannen-
berg brach die Macht des Ordens; feine eigenen. nicht mehr bezahlten Söldner hielten 1457 den Grofs-
meifier im Schloffe gefangen und übergaben daffelbe gegen Zahlung den Polen, in deren Händen es auch
beim Friedensfchlufl'e 1466 verblieb. Stadt und Schlofs waren im Befitz der Polen, die fie lange als ihre
belle Fefte anfahen. bis fie 1772 an Preufsen fielen.

Wenn Kaifer Carl ]V. in den Jahren I 348— 57, abgelegen von feiner Refidenz,

auf einem Bergkamme eine Burg von beträchtlicher Ausdehnung errichtete, wie er

dies in feinem Carlfiein (Fig. 78 134) that, fo hatte diefe nicht den Zweck, die Gegend

zu fchützen, noch jenen, fie in Botmäfsigkeit zu halten, fondern ausfchliefslich den,

Fig. 78.
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Grundrifs der Burg Carlfiein 13‘).

dem Kaifer eine fichere Wohnflätte zu gewähren, wo er, zurückgezogen von der

Welt, ausfchliefslich lich felbf’c leben, in Einfamkeit feinen Betrachtungen nachhängen,

zugleich aber auch die Schätze, welche er gefammelt, ficher und wohl verwahren

konnte. Dafs die Burg eine grofse Befatzung umfaffen follte, lag nicht in der Ab-

ficht des Erbauers; vielmehr follte fie als ein Schmuckf’tück und Schatzkäf’clein auch

äußerlich erfcheinen.

Von Weiten nach Olten ziehend in die Burg auf einem halbmondförmigen Felsplateau, das im

Often feine höchfte Höhe erreicht, aufgebaut; zerklüftet und (teil fällt der Fels nach allen Seiten ab;

durch feinen Fufs in: an der Nordoftfpitze der Weg gehauen, welcher zum erften Eingangsthore, dem

134) Nach: Mittheilungen der K. K. Central-Commiffion für Baudenkmale, Bd. 7, S, 75.


